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Mag. Dr. Elisabeth Nowotny 

 
Mag. Dr. Elisabeth Nowotny wurde 1981 geboren und absolvierte das Studium der Ur- und 

Frühgeschichte und Skandinavistik in Wien. Anschließend war sie für das Archäologie Service und für 

die Akademie der Wissenschaften tätig. Seit 2011 ist sie als wissenschaftliche Mitarbeiterin der 

Landessammlung Niederösterreich (Ur- und Frühgeschichte, Mittelalterarchäologie) am MAMUZ, 

Schloss Asparn an der Zaya mit Zuständigkeitsgebiet Frühgeschichte und Mittelalter tätig.  

 
Forschungsschwerpunkte  

o Gräber- und Siedlungsarchäologie des Frühmittelalters 

o Archäologie der Völkerwanderungszeit  

o Mittelalterliche Siedlungen im ländlichen Raum 

o Niederschlag von Identitäten im archäologischen Befund 

Projekte  

o Sonderausstellung „Gaben an die Götter. Bronzezeitliche Deponierungen aus 

Gobelsburg“ im Diözesanmuseum St. Pölten 

o Auswertung der früh- bis hochmittelalterlichen Siedlungsphasen von Mitterretzbach 

o Bearbeitung des langobardischen Gräberfeldes von Maria Ponsee 

o Auswertung des hunnenzeitlichen Verwahrfundes von Katzelsdorf 

o Konzepterstellung für einen frühmittelalterlichen Bereich im archäologischen Freigelände 

des MAMUZ, Schloss Asparn, Asparn/Zaya   

o Eingabe der ausgewerteten Sammlungsbestände in das elektronische Erfassungssystem 

der Landessammlungen 

Kooperationen  

o Kooperation mit Mag. Dr. Barbara Wewerka, ASINOE Krems und Ass.-Prof. Mag. Dr. 

Alexandra Krenn-Leeb, Universität Wien im Zuge der Sonderausstellung „Gaben an die 

Götter. Bronzezeitliche Deponierungen aus Gobelsburg“ im Diözesanmuseum St. Pölten 

o Kooperation mit PD Dipl.Ing. DDr. Peter Stadler, Naturhistorisches Museum Wien bei 

der Bearbeitung des langobardischen Gräberfeldes von Maria Ponsee 

 

 

Publikationsliste 

 

Die Literatur ist zum Teil abrufbar unter http://urgeschichte.academia.edu/elisabethnowotny 
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1. Das frühmittelalterliche Gräberfeld von Thunau, Obere Holzwiese. Untersuchungen zur 

Archäologie der späten Karolingerzeit (Publikation in den MPK in Vorbereitung). 
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des 23. Internationalen Symposiums der Grundprobleme der frühgeschichtlichen Entwicklung 

im mittleren Donauraum, Weinstadt 2013, 439–459. 

 



 - 3 - 

10. Ländliche Siedlungen im frühen Hochmittelalter – ausgehend vom Fallbeispiel des 

nordwestlichen Weinviertels. In: C. Theune et al. (Hrsg.), Stadt – Land – Burg. Festschrift für 

Sabine Felgenhauer, Internationale Archäologie. Studia honoraria 34, Rahden/Westf. 2013, 

169–181. 

11. Das nordwestliche Weinviertel im frühen Hochmittelalter. In: R. Zehetmayer (Red.), Die 

Babenbergermark um die Jahrtausendwende – zum Millennium des Heiligen Koloman, NÖLA 

Mitteilungen aus dem Niederösterreichischen Landesarchiv 16 (St. Pölten, im Druck). 

12. Sonderbestattungen im Gräberfeld von Thunau, Obere Holzwiese. In: ZEITENwandel. 

Siedlungs- und Sozialstrukturen zwischen Spätantike und Hochmittelalter, Akten zum 

Internationalen Öguf-Symposium 2009 in Mauterndorf/Lungau (im Druck). 

13. Waffen und Reitzubehör im Gräberfeld von Thunau, Obere Holzwiese. Neue absolute Daten 

zu Petersens Typ Y-Schwertern. In: P. Kouřil - L. Polaček (Hrsg.), Bewaffnung und 

Reiterausrüstung des 8. bis 10. Jahrhunderts in Mitteleuropa, Internationale Tagungen in 

Mikulčice 9 (im Druck). 
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Katalogbeiträge 
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13. Kunstfertig. Das langobardische Schmiedegrab von Poysdorf, 258–261. 

14. Brandbestattung und Grubenhäuser. Die frühen Slawen, 266–267. 
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17. Du sollst nur an einen Gott glauben. Christianisierung und Christentum von der Römischen 
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